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Hallo, wir heißen Bernd Läpple und Matthias Gabert und stellen gerade die 4-
teilige Steckleiter auf, damit die Hausbewohner noch rechtzeitig aus dem 
brennenden Zimmer im 1. Stock gerettet werden können. Bei der Rettung von 
Menschenleben zählt jede Minute.  

 

Bernd:  Nachdem ich meiner Frau zuliebe nach Mühlhausen gezogen bin, fand 
ich bei der Feuerwehr Mühlhausen eine tolle Kameradschaft vor. Als ich im Jahr 
1992 in die Feuerwehr eintrat, begann ich verschiedene Lehrgänge zu 
absolvierten. Damals dachte ich noch nicht, dass ich von 1998 bis heute das Amt 
des Gerätewarts ausüben werde. Durch meine Dauernachtschicht bin ich tagsüber 
zuhause. Ich rücke deshalb auch bei den Abteilungen Lehningen und Tiefenbronn 
mit aus. Außerdem kann ich tagsüber viele Aufgaben im Gerätehaus erledigen, 
wenn meine Kameraden außerhalb Tiefenbronns arbeiten. Nur so ist es möglich, 
auch mal eine Brandschutzerziehung mit den Kindern im Kindergarten 
durchzuführen.  

 

Matthias:  In die Jugendfeuerwehr bin ich im Jahr 1987 eingetreten, um dann 
1993 in die Einsatzmannschaft zu wechseln. Nie hätte ich damals gedacht, dass 
ich auch heute noch, nach über 20 Jahren, das Amt des Schriftführers ausübe. 
Heute begleiten mich meine beiden Söhne mit Begeisterung zum Festaufbau des 
Mai- und des Herbstfests. Sie können es gar nicht erwarten, einmal selbst zur 
Jugendfeuerwehr zu gehen.  

 

Die Feuerwehr ist ein verlässlicher Garant im Dorfleben, nicht nur im 
Unglücksfall, sondern auch bei vielen Veranstaltungen im örtlichen Leben. 
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Hallo, wir sind Johannes Gall und Simon Gabler. Wir sind gerade im 
Atemschutzeinsatz. Durch unsere gute Ausrüstung können wir gezielter das Feuer 
bekämpfen. Dabei tragen wir jeder bis zu 30kg Ausrüstung mit uns. Kein Wunder, 
dass unsere Atemschutzflaschen nach 20 Minuten leer und wir ausgepowert sind.  

 

Johannes:  Durch meinen Vater war ich schon immer mit bei der Feuerwehr, nach 
der Jugendfeuerwehr bin ich 2013   in die Einsatzmannschaft gekommen. Den 
Grundausbildungslehrgang, den Atemschutzlehrgang haben wir mit Kameraden 
aus anderen Feuerwehren absolviert, das war eine spannende Zeit.  Da ich in der 
Filmbranche arbeite, haben unsere Feuerwehr und das DRK schon als Statisten 
bei einem Film mitgewirkt; dazu wurde die Straße zwischen Neuhausen und 
Hamberg eine Nacht lang gesperrt. 

 

Simon:  Seit meinem 10. Lebensjahr war ich in der Jugendfeuerwehr, bis ich 2013 
einen festen Platz in der Einsatzmannschaft bekam. Gleichzeitig  habe ich dazu 
den Dienst als Jugendleiter angenommen.  Ein Höhepunkt meiner Ausbildung 
waren die Übungen im Brandcontainer mit verschiedenen Brandszenarien. Durch 
meinen Melder wurde ich schon zu einigen Einsätze in Mühlhausen gerufen. 
Leider verpasste  ich  einen Großeinsatz in unserer Straße, da ich zur gleichen 
Zeit im Urlaub war. 

 

Wir sind beide in der Feuerwehr, weil uns in der Jugendfeuerwehr ein 
abwechslungsreicher Dienst geboten wurde, der uns neugierig auf den 
Dienst bei den Aktiven machte. Derzeit bilden wir mit den anderen jungen 
Kameraden in Mühlhausen den Grundstock, dass unsere Feuerwehr auch 
weiterhin einsatzfähig ist. 
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Hallo ich heiße Vanessa Werner und ich bin gerade dabei einen 
Einsatzlagebericht an die integrierte Leitstelle in Pforzheim zu melden. Unseren 
Mannschaftransportwagen können wir vielfältig nutzen, auch als Einsatzleitwagen 
direkt an der Einsatzstelle. 

 

Vanessa:  Zur Jugendfeuerwehr bin ich 2007 gekommen, mein Vater war auch 
schon Feuerwehrmann. Meinen Grundausbildungslehrgang absolvierte ich 2010. 
An der Landesfeuerwehr-schule absolvierte ich 2015 den Jugendbetreuer 
Lehrgang. Im Ausschuss arbeite ich seit 2013 mit und unterstütze unseren 
Abteilungskommandaten in vielen Verwaltungsdingen. Da ich im Ortsteil 
Tiefenbronn wohne rücke ich auch mit der Abteilung Tiefenbronn zu Einsätzen und 
Übungen aus.  

 

Durch die Feuerwehr ist man im Ort verwurzelt, das steht für ein Stück 
Heimat. 
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Hallo, wir heißen Matthias Fuchs, Jan Siart , Herbert Hoffmann und Michael 
Schoch. Wir retten gerade den schwer verletzten Fahrer mit dem Rettungsbrett 
rückenschonend aus dem Unfallfahrzeug. 

 

Matthias:  Als die Jugendfeuerwehr 1978 in Mühlhausen gegründet wurde bin ich 
zur Feuerwehr gekommen. Inzwischen bin ich der dienstälteste aktive 
Atemschutzträger in der Gesamtfeuerwehr. Die jährliche Belastungsübung bei der 
Flughafenfeuerwehr Stuttgart schaffe ich noch problemlos, so mancher junge 
Kamerad kommt da erschöpfter aus der Übungsstrecke. In den ganzen Jahren hat 
mich immer wieder die Kameradschaft bei der Feuerwehr begeistert. Ich war 23 
Jahre im Ausschuss und habe in dieser Zeit zusammen mit meiner Frau  
mehrmals die 2 tägigen Feuerwehrausflüge geplant. Denn ohne Kameradschaft 
gäbe es die freiwillige Feuerwehr schon lange nicht mehr. 

 

Jan-Hendrik:  Mit großer Begeisterung war auch ich in der Jugendfeuerwehr und 
bin seit 1995  in der Einsatzmannschaft. Viele Jahre war ich noch in der 
Jugendarbeit tätig, auch im Jugendfeuerwehr Verbandsausschuss des Enzkreis.  
Im Jahr 2004 absolvierte ich dann den Gruppenführerlehrgang an der 
Landesfeuerwehrschule. Als Elektriker bin ich immer zuständig wenn es um 
Leitungen geht mit mehr als 3 Kabeln. Inzwischen bin ich auch in den  
Gemeinderat gewählt worden, da muss man sich die Zeit sehr genau einteilen 
zwischen Familie, Amt und Feuerwehr. 

 

Weiter auf Seite 2 
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Fortsetzung 

 

Herbert:  Nach einem großen Brand in der Ortsmitte von Mühlhausen im Jahre 
1971 verstärkte eine ganze Gruppe von damals jungen Männer die Feuerwehr. 
Inzwischen bin ich  schon seit 2008 Vertreter der Alterskameraden im Ausschuss. 
Für diese Alterskameraden organisiere ich jährliche eine gemütliche 
Zusammenkunft.  Für meine aktiven Kameraden bin ich das Mädchen für alles, 
mal organisiere ich einen Ausflug oder sorge als Getränkewart, dass die 
Verpflegung nach den Übungen vorhanden ist. 

 

Michael:  Zur Jugendfeuerwehr bin 1978 gekommen und mit 18 Jahren in die 
Einsatzmannschaft gewechselt. Schon mit 22 Jahren hat man mich in Mühlhausen 
zum Abteilungskommandanten gewählt, dem jüngsten damals im Enzkreis. 10 
Jahre lang habe ich dieses Amt ausgeübt. 1991 feierten wir mit einem 4 tägigen 
Feste das 50 jährige Jubiläum. 1995 bis 2010 begleitete ich dann das Amt des 
Gesamtkommandanten der Feuerwehr Tiefenbronn. Zahlreiche schwere Einsätze 
hatten wir zubewältigen, so zum Beispiel Sturm Lothar. Heute noch ich dabei als 
Kreisausbilder und Schiedsrichter bei Leistungsübungen. 

 

Wir sind alle drei bei der Feuerwehr und helfen gerne Menschen in Not .  
Auch die Kameradschaft kommt bei uns nicht zu kurz und wir haben schon 
viele schöne Stunden zusammen verbracht      
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Hallo, ich heiße Christian Gall und bediene als Maschinist gerade die 
Löschwasserpumpe in unserem Fahrzeug. Diese fördert  800 l Wasser in der 
Minute bei 8 bar Druck. Damit können wir mehrere Strahlrohre gleichzeitig 
einsetzen. 

 

Christian:  Durch meinen Vater, der mittlerweile seit über 20 Jahren 
Abteilungskommandant ist, war es für mich selbstverständlich, dass ich auch zur 
Feuerwehr gehe. Im Jahr 2001 war es so weit und ich durfte endlich in die 
Jugendfeuerwehr eintreten. Da ich meine Ausbildung zum Koch im Schwarzwald 
machte, ergab sich für mich die Gelegenheit, meine Grundausbildung in Häusern 
bei Schluchsee zu machen. Meine weiteren Lehrgänge wie den Truppführer- und 
den Maschinistenlehrgang absolvierte ich 2015 wieder im Enzkreis. Als Chefkoch 
unseres Verpflegungstrupps mit Feldküche versorgten wir zahlreiche Einsatzkräfte 
bei der Nachtübung an der Schnellfahrstrecke der Deutschen Bundesbahn in 
Illingen.  

 

Bei der Feuerwehr können alle Ihre unterschiedlichen beruflichen 
Kenntnisse einbringen, um dem Nächsten  in Not damit zu helfen. Wo gibt es 
eine sinnvoller Freizeitbeschäftigung. 
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Hallo, wir heißen Michael Maurer und Florian Ritschel und retten gerade einen 
Schwerverletzten mit der Korbtrage von einem Gebäude. 

 

Michael:  Wenn man in eine Feuerwehrfamilie hineingeboren wird, kommt man an 
der Feuerwehr fast nicht vorbei. Schon in der Jugendfeuerwehr hat mich der 
„Virus“ Feuerwehr nicht mehr losgelassen und mit 18 Jahren bin ich dann in die 
aktive Mannschaft gekommen. Die Grundausbildung, der Truppführerlehrgang, der 
Maschinistenlehrgang und auch den LKW-Führerschein konnte ich inzwischen 
absolvieren. Einige Einsätze habe ich nun auch schon bewältigt. Im letzten Jahr 
bin ich von der Mannschaft zum 2. stellvertretenden Abteilungskommandanten 
gewählt worden.  

 

Florian: Aus der Jugendfeuerwehr kommend bin ich 2006 dort auch gleich wieder 
als Jugendbetreuer eingestiegen. Durch die Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
konnte ich mich von der Bundeswehr freistellen lassen. Dafür habe ich meinen 
Ersatzdienst beim Feldküchenteam des Katastrophenschutzes geleistet. Seit 2013 
bin ich Abteilungsjugendleiter in Mühlhausen. Mit der Jugendfeuerwehr haben wir 
tolle Erfolge bei den Pokalwettkämpfen im Enzkreis errungen, mehrmals sind wir 
die Besten im Enzkreis geworden. Neben Michael bin ich im letzten Jahr von der 
Mannschaft zum 1. stellvertretenden Abteilungskommandanten gewählt worden.  

 

Wir sind beiden in der Feuerwehr, weil wir dort gemeinsam mit Jugend viel 
Spaß haben und dieser eine sinnvolle Beschäftigung bieten können.  
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Hallo, wir sind Christiane Hieber und Uwe Achilles. Wir stellen gerade ein 
Standrohr. Es wir benötigt, um über einen Unterflurhydranten Wasser aus dem 
Wasserversorgungsnetz zu entnehmen. So können wir eine schnelle 
Bereitstellung von Löschwasser sicherstellen. Gut, dass der Hydrant nicht mit 
Autos zugeparkt war. 

 

Christiane:  Schon im Jahr 2003 bin ich begeistert zur Jugendfeuerwehr 
gekommen. Richtig stolz war ich, als ich 2006 zur Einsatzmannschaft durfte. Nach 
der Grundausbildung mit Atemschutz machte ich auch  gleich noch das bronzene 
Leistungsabzeichen des Landes Baden-Württembergs. Bei unseren Festen habe 
ich schon mehrmals die Musik organisiert. Jetzt freue ich mich schon auf unser 
Jubiläum im Juli. 

 

Uwe:  Auch ich war in der Jugendfeuerwehr und bin nun seit 2016 als Anwärter 
das jüngste Mitglied in der Einsatzmannschaft. Ein Jahr lang mache ich nun 
meinen Doppeldienst. Das bedeutet, ich nehme sowohl an den Übungen  in der 
Jugendfeuerwehr, als auch in der aktiven Mannschaft teil. Leider darf man bei 
Einsätzen und der Atemschutzausbildung erst mit 18 Jahren mitmachen. Bis dahin 
habe ich noch Zeit mich auf meinen Schulabschluss zu konzentrieren. 

 

Wir sind beide in der Feuerwehr, weil uns in der Jugendfeuerwehr ein 
abwechslungsreicher Dienst geboten wurde.  
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Hallo wir heißen Marco Langhorst und  Stefan Schoch  und steigen über eine 4-
teilige Steckleiter in eine  Wohnungen ein um eine verletzte Person zu retten. 

 

Marco: Im letztes Jahr bin ich aus der Jugendfeuerwehr gekommen und nun in 
der  Einsatzmannschaft. Im letzten Herbst habe ich den  
Grundausbildungslehrgang, den Atemschutz- und Funk- Lehrgang erfolgreich 
abgeschlossen. Alles in meiner Freizeit, denn meine Berufliche Ausbildung habe 
ich im August als KFZ- Mechaniker in einem Tiefenbronner Betrieb begonnen. 

 

Stefan:  Seit meinem 10 Lebensjahr bin ich bei der Feuerwehr, zuerst in der 
Jugendfeuerwehr und seit einem Jahr in der Einsatzmannschaft. Dank der 
Jugendfeuerwehr und dem DRK Tiefenbronn, bei dem ich ebenfalls Mitglied bin, 
habe ich schon zahlreiche Erfahrungen gesammelt und die Grundausbildung war 
somit nicht all zu schwierig für mich. Meine Ausbildung als KFZ- Mechatroniker 
darf natürlich nicht zu kurz kommen. 

 

Wir sind beide sind in der Feuerwehr, weil uns in der Jugendfeuerwehr ein 
abwechslungsreicher Dienst geboten wurde. Wir jetzt mit der Technik und 
Fahrzeuge umgehen können. Es ist sinnvoller eine interessante 
Freizeitbeschäftigung zu haben als  lustlos in Bushaltestellen rumzuhängen. 
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Hallo, wir heißen Heio Rehfeld, Bernd Schmid, Michael Friedl und Martin 
Maurer,  wir sind gerade dabei die  Saugschläuche für die Feuerwehrpumpe in die 
Würm zulegen, damit wir Wasser für einen Großbrand bekommen. 

 

Bernd:  Aus einer Feuerwehrfamilie zu kommen, wo der Vater und die Brüder 
auch bei der Feuerwehr sind, da dreht sich fast alle um die Feuerwehr. Aus der 
Jugendfeuerwehr bin ich 1990 zur Einsatzmannschaft gekommen. Nach 
zahlreichen Lehrgängen habe ich 1997 den Zugführerlehrgang an der 
Landesfeuerwehrschule in Bruchsal bestanden. Als Kreisausbilder bin ich schon 
seit 1998 im gesamten Enzkreis für die Ausbildung neuer Kameraden zuständig. 
Jahrelang war ich auch als Gesamtjugendleiter für unseren Nachwuchs 
verantwortlich. Hierbei haben wir stolze Erfolge  bei den Pokalwettkämpfen mit 
unserer Jugend errungen, mehrere 1. Plätze. In den Jahren von 1997 bis 1999 
haben wir mit einer Löschgruppe das bronzene, silbere und das goldene 
Leistungsabzeichen abgelegt. Seit ich Gemeinderat bin, muss ich mir meine Zeit 
zwischen Beruf, Familie, Gemeinderat und Feuerwehr sehr genau einteilen. 

 

 Michael:  Der Jugendfeuerwehr bin ich 1980 beigetreten und  1984 zur 
Einsatzmannschaft gekommen. Im Jahre 1986 habe ich mit weiteren Kameraden 
unser altes LF8 generalüberholt. Mit meinen Gabelstabler bin ich bei Festen und 
beim Kellerausbau aktiv. 

 

Weiter auf Seite 2 
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Heio:  Als ich 2005 beruflich nach Süddeutschland kam wurde ich bald von der 
Feuerwehr Mühlhausen angesprochen,  mitzumachen, ich habe es bis heute nicht 
bereut. Nach der Grundausbildung und dem Atemschutzlehrgang wurde ich bald 
auch zum Maschinistenlehrgang angemeldet. Als Maschinist und Fahrer hat man 
bei der Einsatzfahrt mit Blaulicht und Martinshorn eine große Verantwortung. Man 
will doch schnellstens aber auch sicher seine Kameraden zur Einsatzstelle 
bringen, egal ob Unwetter oder Eis und Schnee. Die vielen Geräte im  Fahrzeug , 
wollen auch noch alle bedient werden.  

 

Martin:  Auch mein Vater war schon bei der Feuerwehr, deshalb war es für mich 
selbstverständlich1981 auch beizutreten.  Leider hatten wir 1994 ein Großbrand in 
unserem Bauernhof. Da waren alle Kameraden zur Stelle, um zu helfen. Nur wer 
so etwas erlebt hat weiß,  wie wichtig eine Feuerwehr ist. Deshalb ist auch meine 
ganze Familie heute bei der Feuerwehr aktiv. Immer wieder unterstützen wir mit 
unserem Traktoren ehrenamtlich unsere Feuerwehr.  

 

Wir sind alle vier bei der Feuerwehr, damit wenn Not man Mann ist, noch 
Männer im Ort sind, die helfen können. Auch die Kameradschaft kommt bei 
uns nicht zu kurz.     
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Hallo, ich heiße Kevin Giek und bin gerade dabei, mit unserer Schere das 
Fahrzeugdach abzuschneiden, damit meine Kameraden den Verletzten schonend 
aus dem Unfallfahrzeug retten können. 

 

Kevin: Zur Jugendfeuerwehr bin ich im Jahr 1990 gekommen, von 1998 bis 2005 
war ich zusätzlich zu meinem aktiven Einsatzdienst als Jugendbetreuer tätig. In 
dieser Zeit haben wir den Jugendraum im Feuerwehrhaus Mühlhausen renoviert. 
Außerdem war ich bei den Pokalwettkämpfen der Jugendfeuerwehr Enzkreis als 
Schiedsrichter tätig.  Mit meinen Kameraden der Einsatzmannschaft legten wir 
erfolgreich alle drei Stufen des Leistungsabzeichens Baden-Württemberg ab.  Ein 
Großeinsatz war der Orkan Lothar, bei dem wir die Würmtalstraße nach Pforzheim 
von Bäumen befreien mussten.  In der Verwaltung führe ich seit 2003 zusätzlich 
noch das Amt des Kassiers. 

 

Das Engagement in der Feuerwehr hat es mir ermöglicht, schon in frühen 
Jahren Teamgeist und Kameradschaft zu erleben. Neben spannenden 
Einsätzen und sozialen Aktivitäten lernt man vor allem, was man gemeinsam 
erreichen kann. Hier findet man Freunde fürs Leben. 
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Hallo, wir heißen Stefanie Schwarz und Norman Gall und sind gerade mit dem 
Hohlstrahlrohr im Löscheinsatz. 

 

Stefanie: Ich war in der Jugendfeuerwehr und bin seit 2003 in der 
Einsatzmannschaft. An Lehrgängen habe ich die Grundausbildung mit Atemschutz 
und Funk besucht. Auch den Truppführerlehrgang habe ich mit Erfolg bestanden. 
Nach der Geburt meiner Tochter war ich in Elternpause, aber in diesem Jahr 
möchte ich wieder voll mitmachen.  

 

Norman: In der Jugendfeuerwehr war ich von 1983 bis 1987, ab dem Jahr 1989 
übertrug man mir das Amt des Jugendleiters. In meinen nun 28 Jahren in der 
aktiven Feuerwehr habe ich alle Lehrgänge bis zum Zugführer absolviert. 
Höhepunkt war die Wahl zum Abteilungskommandanten von Mühlhausen im Jahr 
1995. Zusätzlich bin ich auch noch im Ausschuss der Gesamtfeuerwehr tätig.   

 

Wir sind beiden in der Feuerwehr, weil wir dort gemeinsam viel Spaß haben 
und Menschen in Not helfen können. 
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Hallo, ich  heiße Walter Stehle und sorge mal wieder dafür,  dass die Straßen im 
Würmtal nach dem Sturm wieder frei werden. Das ist nun schon der zweite  Baum 
den wir heute Nacht  zur Seite räumen. 

 

Walter:  Zur Feuerwehr bin ich  1992 durch den Zuzug nach Mühlhausen 
gekommen, vorher war ich viele Jahre beim Technischen Hilfswerk. Bei der 
Feuerwehr wurde ich als Quereinsteiger gut in die Kameradschaft aufgenommen. 
Die Lehrgänge bis zum Maschinist absolviert ich alle, obwohl es manchmal 
schwierig war, rechtzeitig aus dem Geschäft zur Feuerwehr zu kommen. Für mich 
sind  die Kameradschaft und auch die Feste ein liebenswertes Stück Mühlhausen.  

 

Die Feuerwehr ist ein gutes  Beispiel dafür, wie man sich auch als 
Zugezogener schnell und erfolgreich in die Dorfgemeinschaft integrieren 
kann. 
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Hallo, ich heiße Alexander Döttling und bin gerade dabei, die Windschutzscheibe 
am Unfallauto herauszuschneiden, damit der Notarzt einen schnellen Zugang zum 
verletzten Fahrer hat. Hierbei muss ich darauf achten, dass die Verletzten und die 
Helfer vor Glassplittern geschützt sind.  

 

Alexander:  Bei der Feuerwehr war ich schon in meinem ehemaligen Wohnort 
Althengstett. Als ich im Jahr 2005 nach Mühlhausen umgezogen bin, war es für 
mich selbstverständlich, wieder in die örtliche Feuerwehr einzutreten. Bei meiner 
Hochzeit bildeten meine Mühlhausener Kameraden vor der Kirche eine 
Schlauchspirale, die alle Hochzeitgäste durchschritten haben. So etwas gehört zur 
guten Kameradschaft. Als Atemschutzgerätewart habe ich mich der Sicherheit 
meiner Kameraden verschrieben. Ich sorge dafür, dass unsere Geräte regelmäßig 
gewartet werden und alle Atemschutzträger einmal im Jahr die Belastungsübung 
am Flughafen in Stuttgart absolvieren. Auch in der Ausbildung bieten wir Seminare 
für den „sicheren Atemschutzeinsatz“ an. 

 

Durch die Feuerwehr wird man schnell in den Ort integriert. 
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Hallo ich heiße Roger Geisel und bin gerade dabei, mit unserer Schere das 
Fahrzeugdach abzuschneiden, damit meine Kameraden den Verletzten schonend 
aus dem Unfallfahrzeug retten können. 

 

Roger:  Bei der Feuerwehr war ich schon in meinem früheren Wohnort Hausen. 
Deshalb war es selbstverständlich als ich 1998 nach Mühlhausen kam, wieder zur 
Feuerwehr zugehen. Einige Übungen haben ich mit der Feuerwehr Hausen 
kreisübergreifend organisiert. Stolz bin ich auf meinen 14 tägigen 
Gruppenführerlehrgang an der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal. Während 
dieser Zeit  musste meine KFZ-Werkstatt ohne mich auskommen. Das klappte nur 
mit Unterstützung meiner ganzen Familie.  Von 2004 bis 2014 war ich zusätzlich 
stellvertretender Abteilungskommandant. Noch heute bin ich einer der wenigen 
Gruppenführer, die tagsüber im Ort arbeiten und deshalb schnell zum Einsatz 
kommen können. Gerade tagsüber kommt es auf jeden Mann an. 

 

Durch die Feuerwehr kommt man auf andere Gedanken, da kann man auch 
mal vom Geschäft abzuschalten. 
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Wann steigst Du bei uns ein?  
Besuch uns doch bei den Übungen oder im Internet:   

www.tiefenbronn.de/feuerwehr 
 

Bild: @BETWEEN LIGHTS 

Hallo, ich  heiße Thomas Schneider und bin gerade dabei, unsere Schläuche 
vom Feuerwehrfahrzeug zum Brandherd zu tragen.   

 

Thomas:  Zur Feuerwehr bin ich schon 1978 durch die Jugendfeuerwehr 
gekommen, mein Vater war auch schon Feuerwehrmann. Nach zahlreichen 
Lehrgängen besuchte ich 1993 den Gruppenführerlehrgang an der 
Landesfeuerwehrschule in Bruchsal.  Von 1995 bis 2004 war ich stellvertretender 
Abteilungskommandant. Durch meine Arbeit im Ort bin ich oft bei Tageseinsätzen 
dabei, gerade da kommt es auf jeden Mann an. 

 

Durch die Feuerwehr ist man im Ort verwurzelt, das steht für ein Stück 
Heimat. 
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Wann steigst Du bei uns ein?  
Besuch uns doch bei den Übungen oder im Internet:   

www.tiefenbronn.de/feuerwehr 
 

Bild: @BETWEEN LIGHTS 

Hallo, wir sind Tanja Schoch und  Marius Maurer, wir löschen gerade mit einem 
Schaum-Löschangriff einen brennenden LKW. 

 

Tanja:  Durch meinen Vater wurde mir die Feuerwehr in die Wiege gelegt. Zuerst 
war ich in der Jugendfeuerwehr und seit 2012 bin ich in der Einsatzmannschaft. 
Nach der Grundausbildung und dem Atemschutzlehrgang durfte ich auch bei 
Einsätzen mit ausrücken. Beim Brandeinsatz in der Bergstraße in Mühlhausen 
musste ich unter Atemschutz das erstmal ein brennendes Haus löschen. 
Inzwischen habe ich auch schon weiterführende Lehrgänge wie Truppführer und 
Jugendleiterlehrgang absolviert. 

 

Marius:  Auch ich war in der Jugendfeuerwehr und bin seit 2012  in der 
Einsatzmannschaft. Mit meinem Grundlehrgang, Atemschutzlehrgang und 
Funkausbildung sind wir voll ausgebildet. Da mein Vater und mein Bruder auch in 
der Feuerwehr sind war es nicht schwer in der Feuerwehr Fuß zu fassen. 
Zusammen mit den jungen Kameraden ist bei der Feuerwehr immer was los. 

 

Wir sind beide sind in der Feuerwehr, weil uns in der Jugendfeuerwehr ein 
abwechslungsreicher Dienst geboten wurde. Derzeit bilden wir mit den 
anderen jungen Kameraden in Mühlhausen den Grundstock, dass die 
Feuerwehr auch weiterhin einsatzfähig ist. 

 


